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Liebe Schwestern und Brüder,

mit diesen Worten hat Martin Luther 
sich immer wieder erinnernd verge-
wissert und damit sich selbst Mut 
gemacht. Und Pfarrerin Höfflin-Hanke 
hat uns am Ende des Tauffestes auf 
dem Siegertplatz eindrücklich davon 
erzählt.

Ja, Getaufte sind wir: zwar noch in der 
Welt, aber schon mit Gottes Reich ver-
bunden. Und 17 Täuflinge unterschied-
lichsten Alters gehören nun seit ihrer 
Taufe am 9. Juli dazu: zur weltweiten 
Kirche Jesu Christi und zu unseren 
Gemeinden. Und wie schön, dass 
so viele dabeigewesen sind, die-
ses große Fest mitzufeiern.

Nun kehren wir in den Alltag 
zurück, der zwar noch sommerlich 
licht ist, aber dennoch für die meisten 
mit vielen Herausforderungen verbun-
den. Nun muss sich das Neue im Leben 
erweisen: Neu durch die Taufe für die 
17 und neu mit Gottes Segen für uns 
alle. 

Wir gehören zu Gott, dem Dreieinigen.
Was bedeutet das für unseren Alltag?
Für viele ist es das Wichtigste, dass sie 
zu Jesus Christus gehören, in eine ganz 
besondere Gemeinschaft. Anders als in 
jedem Verein sind es nicht gemeinsame 
Interessen, Aktivitäten oder Ziele.

Uns verbindet der Glaube, das heißt 
das Vertrauen zu einer Macht, die der 
Liebe ein Gesicht gegeben hat, 
und uns verbindet der Geist, 
den wir in der Taufe geschenkt bekom-
men haben.

Dieser Geist schenkt uns die Zuver-
sicht, dass wir nicht allein sind mit 
unseren Sorgen und Nöten,
 sondern dass uns einer vorangeht, 
„der das Leben kennt und uns ver-
steht“, wie es im Lied heißt. Ein Geist, 
der uns Mut macht,  in dieser Welt für 
die Schwächsten und Verstummten 

einzutreten. Und der uns schließ-
lich hilft, zu dem zu stehen, was 
wir als richtig und gut für unser 
Zusammenleben erkannt haben, 
was unserer Seele Frieden 

schenkt und uns als Erlöste dieser 
Welt begegnen lässt.

Denn so sagt es der Prophet seinem 
Volk und so hören wir es zu unserer 
Taufe, dass Gott spricht: „Fürchte dich 
nicht, hab keine Angst, denn ich, dein 
Gott, habe dich bei deinem Namen 
gerufen. Ich habe dich erlöst, damit du 
frei bist, dein Leben zu gestalten. Denn 
du gehörst zu mir.“

In diesem Vertrauen wünsche ich Ihnen 
einen guten Sommer.
Ihre Cornelia Mix

„Ich bin getauft!“
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Meine Taufe. Ein Segen. Unter diesem 
Thema stand das große Tauffest der 
Region 8 am 9. Juli auf dem Siegert-
platz in Zeuthen. Region 8 bedeutet, 
dass die sieben Kirchengemeinden 
Eichwalde, Miersdorf, Schmöckwitz, 
Zeuthen, Wildau und Schulzendorf-
Waltersdorf zusammen ein großes Fest 
organisiert haben. Seit Anfang des 
Jahres wurde bereits in einer Vorbe-
reitungsgruppe geplant, nach einem 
passenden Veranstaltungsort und einer 
Regenvariante gesucht und gehofft, 
dass sich Menschen für eine Taufe un-
ter freiem Himmel interessieren.
Meine Taufe. Ein Segen. Gesegnet 
waren wir bei diesem Fest in vielerlei 
Hinsicht: 
1. Ein Segen waren die vielen 
Helfer:innen rund um das Tauffest. 
Ohne sie wäre das Fest nicht möglich 
gewesen, da wir zwar mit dem Siegert-
platz einen sehr schönen Veranstal-
tungsort genehmigt bekommen haben, 
zu dem aber alles gebracht werden 
musste: Strom musste verlegt werden, 
damit die Band und weitere Technik 
funktionieren konnten. Bänke und Ti-
sche mussten aufgebaut werden (hier 
einen großen Dank an die katholische 
Kirche in Eichwalde für die Ausleihe des 
größten Teils der Garnituren). Es wur-
den mobile Toiletten aufgestellt, Hän-
ger beladen, Taufkränze geflochten, 
weitere Deko gebastelt, Bastelstraßen 
für die Kinder eingerichtet, gebacken 
und gekocht ...

2. Die musikalischen Beiträge waren 
ein Segen. Ohne die Band und das 
Blasorchester unter der Leitung von 
David Bergermann, ohne die Beiträge 
der Christenlehrekinder und von Ten-
Sing wäre es nicht so schön geworden. 
Vielen Dank für alle Vorbereitung!
3. Und dann bleiben unsere Täuflinge 
zu erwähnen. Siebzehn Menschen 
haben sich taufen lassen und sich im 
Vorfeld auf diesen Tag in Gesprächen 
mit den Pfarrer:innen, mit den Gemein-
depädagoginnen auf die Taufe vorbe-
reitet. Die älteren Täuflinge haben sich 
lange darüber Gedanken gemacht, was 
eine Taufe für sie konkret zu bedeuten 
hat. Für uns als Mitarbeitende war es 
ein besonderes Erlebnis, dass sie alle Ja 
zur Taufe und zur Aufnahme in unsere 
christliche Gemeinschaft gesagt haben. 
4. Die Taufe stand natürlich auch bei 
der Tauferinnerung, die wir am Ende 

des Gottesdienstes gefeiert haben, im 
Zentrum. Es ist gut sich immer wieder 
an die Taufzusage, dass wir Gottes 
geliebte Kinder sind, zu erinnern.
5. Ein Geschenk waren das wunderbare 
Wetter und der schattige Siegertplatz. 
Dadurch wurde die Feststimmung mit 
einer unbeschreiblichen Leichtigkeit 
versehen. 
Meine Taufe. Ein Segen. Für mich war 

der Segen Gottes, der über diesem 
Tauffest stand, an diesem Tag zu spü-
ren. Nicht wegen des Wetters, sondern 
wegen unserer Gemeinschaft, die 
unter einem besonderen Geist stand. 
Unter dem Geist Gottes.
Mir bleibt, auch im Namen meiner 
Kolleg:innen, nur danke an alle und für 
alles zu sagen!
Christa Höfflin-Hanke

Meine Taufe. Ein Segen.

Pfarrer Matthias Hanke, Pfarrerin  
Cornelia Mix und Pfarrerin Christa 
Höfflin-Hanke (v.l.)

Viele Menschen genossen das Fest mit Band und Blasorchester.

Pfarrerin Christa 
Höfflin-Hanke bei 

der Taufe im 
Zeuthener See
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Zum ersten Mal veranstaltet der 
Kirchenkreis Neukölln das Orgelfest 
im Dahmeland. Zwei kostbare neue 
Orgeln in Königs Wusterhausen und 
Schönefeld und die wunderbar sanier-
ten Instrumente in den umliegenden 
Gemeinden bieten sich geradezu an, 
sie einem breiten Publikum zugänglich 
zu machen. Nicht nur die KantorInnen 
aus unserer Region, auch internationa-
le Organisten geben sich ein Stelldich-
ein an unseren schönen Instrumenten, 
die so unterschiedlich sind.
Hier der Konzertkalender:
u Sonntag, 20. August, 19 Uhr, ev. Kir-
che Niederlehme: Eröffnungskonzert 
mit Kreiskantor Christian Finke-Tange 
und Werken von Mendelssohn Barthol-
dy, Sigfrid Karg-Ehlert, Louis Lefébure-
Wély u.a.
u Mittwoch, 23. August, 19 Uhr, 
Martin-Luther-Kirche Zeuthen: Orgel-
konzert mit Levan Zautashvili. Der 
Preisträger des Neubrandenburger 
Orgelwettbewerbs spielt Musik aus der 
Romantik, u.a. Max Reger „Halleluja, 
Gott zu loben“.
u Freitag, 25. August, 19:30 Uhr,  
Kreuzkirche Königs Wusterhausen: 
Orgelkonzert mit Christiane Scheetz
u Sonntag, 27. August, 19 Uhr,  
Ev. Kirche Eichwalde: Orgelkonzert mit 
Peter Aumeier,
u Dienstag, 29. August, 19 Uhr,  
Friedenskirche Wildau: Orgelkonzert 
mit Christian Finke-Tange, es erklingen 
Werke von Bach und seinen Schülern.

u Donnerstag, 31. August, 19 Uhr, 
Dorfkirche Schönefeld: Orgelkon-
zert mit Paolo Oreni (Italien) auf der 
Wegscheider-Orgel mit Werken aus der 
Barockzeit.
Der Eintritt zu den meisten Konzerten 
ist frei.

Orgelkonzert zum Tag  
des offenen Denkmals 
in Schulzendorf
Zum Tag des offenen Denkmals findet 
ein Orgelkonzert in der Schulzendorfer 
Kreuzkirche am Freitag, 8. September, 
um 19 Uhr mit anschließendem Um-
trunk statt.

Konzert des Trio Cantabile 
in Wildau
Am Sonntag, 17. September, gastiert 
das Trio Cantabile mit zauberhaften 
Klängen für Violoncello, Harfe und 
Orgel in Wildau. Uta Hoyer, Dagmar 
Flemming und Christian Finke-Tange 
spielen Werke aus Barock, Romantik 
und Impressionismus. Dabei erklingen 
so bekannte Werke wie der Kanon von 
Pachelbel und der Schwan aus dem 
Karneval der Tiere von Saint-Saëns, 
aber auch unbekanntere Stücke in der 
ungewöhnlichen Originalbesetzung. 
Musik zum Schwelgen! 
Das Konzert beginnt um 17 Uhr in der 
Friedenskirche, der Eintritt ist frei.

Orgelfest im Dahmeland
 Am 9. Juli fand das Tauffest von 11–14 
Uhr auf dem Siegert Platz in Zeuthen 
statt. Dabei wurden 17 angehende Ge-
meindemitglieder, deren Altersspanne 
von wenigen Monaten bis zum mittle-
ren Erwachsenenalter reichte, getauft. 
Es gab viele bewundernswerte Auf-
tritte, zum Beispiel die Kinder aus der 
Christenlehre, die mit Body Percussion 
und Singen eine wunderbare Perfor-
mance darlegten. 
Oder auch von der TenSing, die ein Lied 
vorsangen, sowie vom örtlichen 
Blasorchester. Die Taufen wurden an 
drei verschiedenen Standorten auf 
dem Platz vollzogen und ein Teil der 
Täuflinge ließen sich auch direkt im See 
taufen. 

Besonders berührend im Gottesdienst 
fand ich die beiden Lieder „Keinen Tag 
soll es geben“ und „In Gottes Hand“, 
da diese einem Stärke und Hoffnung 
auch in schweren Zeiten geben und das 
Wesen vom barmherzigen Gott 
widerspiegeln. Nach dem Gottesdienst 
gab es ein beeindruckendes Büffet und 
die Tauferinnerung, bei der Kinder klei-
ne Kreuztattoos zum Aufkleben 
bekommen haben. Ich denke, dass 
dieses Tauffest insgesamt ein 
Festgottesdienst war, der die Gemein-
de näher zusammengebracht und uns 
alle noch einmal über die Taufe nach-
denken lassen hat.
Clara Meinhard

Gedanken zum Tauffest in Zeuthen

u Familien- und 
Erziehungsberatungsstelle 
Königs Wusterhausen,  
Tel.: 03375 21150
u Diakonischer Ambulanter  
Hospizdienst
Regionalgruppe Chronos der  
IGSL-Hospiz e.V., Schlossplatz 5,  
15711 Königs Wusterhausen
Mobil: 0160 94838042
u Kirchliche Telefon-Seelsorge  
Berlin/Brandenburg
Tel.: 0800 1110222 und 0800 1110111

u Tee- und Wärmestube
im Sozialen Zentrum  
Königs Wusterhausen
Tel.: 03375 2108121
u Diakonie-Station Zeuthen
Tel.: 033762 70461
u Soziales Netz für Zeuthen und 
Umgebung
für Menschen in akuten 
Notsituationen, schnelle und 
unbürokratische Hilfe 
über Pfarrerin Cornelia Mix

Wichtige Kontakte in der Region
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Am Sonntag, 10. September, von 
10.30–16 Uhr öffnet die Dorfkirche 
Miersdorf ihre Türen und lädt Jung und 
Alt zu einem Besuch und einem Mo-
ment der Besinnung ein. Um 9.15 Uhr 
feiern wir Gottesdienst in der Kirche, 
zu dem wir ebenfalls herzlich einladen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst kann 
die Kirche besichtigt werden. 
Bei der Kirche handelt es sich um eine 
Saalkirche aus dem 14. Jahrhundert, 
aufgemauert aus unregelmäßigen Feld-
steinen, die im Laufe der Zeit mehrfach 

umgebaut wurde. Im Altarraum un-
terhalb des Kreuzes befindet sich eine 
Marienfigur, die „Madonna von Miers-
dorf“, vermutlich aus dem 14. Jh. sowie 
wohl aus der gleichen Zeit ein Jakobus 
und eine Barbara. Der Taufstein aus 
dem 17. Jahrhundert zeigt Johannes 
den Täufer als Kind, zu seinen Füßen 
ein Lamm ohne Ohren. Kommen Sie 
und entdecken Sie ein besonderes Bau-
denkmal. Entdecken Sie die Geschichte 
des ältesten, erhaltenen Gebäudes im 
Dorfkern von Miersdorf.

Die sommerlichen Kirchenkonzer-
te in Schmöckwitz veranstalten wir 
traditionell zu Gunsten unserer Part-
nergemeinde in Chanka/Äthiopien. 
Die Künstler*innen verzichten auf 
ihre Gage, alle Erlöse fließen in unser 
HIV-Hilfsprojekt in Chanka. Bei guter 
Witterung zusätzlich Weinausschank 
vor der Kirche ab 19.30 Uhr.

u The Bonnie Banks of Loch Lomond
Ein Gitarrenkonzert am Freitag, 4.  Au-
gust, um 20 Uhr. Die klassische Kon-
zertgitarristin Juliane Byrenheid (Dres-
den) lädt zu einer musikalischen Reise 
durch Großbritannien ein. Erleben 
sie Musik aus verschiedensten Jahr-
hunderten und Regionen: kunstvolle 
englische Lautenmusik der elisabetha-
nischen Zeit, traditionelle Folktunes bis 
hin zur Vertonung einer bedeutenden 
Felseninsel vor der Westküste Schott-
lands.

u Cecilia: Trösterin Musik
Ein Chorkonzert für gemischten Chor 
am Freitag, 25. August, um 20 Uhr. Der 
Kammerchor Aurum Vocale (Berlin) 
unter der Leitung von Tobias Brom-
mann singt von der wunderbaren Kraft 
der Musik – und ihrer Schutzpatronin, 
der Heiligen Cäcilie. Neben der Motet-
te „Jesu, meine Freude“ von Johann 
Sebastian Bach erklingen Kompositi-
onen von Henry Purcell „Music for a 
while“, Benjamin Brittens “Hymn to St. 
Cecilia” u.a.

u Jazz-Lyrik Messe
Liturgie aus Jazz und Lyrik am Freitag, 
15. September, 20 Uhr. Die Messe für 
Jazz und Lyrik bringt die sechs liturgi-
schen Teile des abendländisch-christ-
lichen Gottesdienstes Kyrie, Gloria, 
Credo, Sanctus, Benedictus, Agnus Dei 
mit Literatur und Musik in einen engen 
Zusammenhang. Die Soulisten: Mike 
Segal (altsax), Eckard Gleim (git), Jan 
Roder (bass), Henning Ernst (dr), Chris-
tina Neuß (Rez.).

Kirchenkonzerte 
in Schmöckwitz

Tag des offenen Denkmals –  
Dorfkirche Zeuthen-Miersdorf

Fotos:  privat

Foto:  Burkhard Fritz

u Das Konzert des Wildauer Vokalensembles am 9. Juli in der Eichwalder 
Kirche war sehr gut besucht und fand beim Publikum großen Anklang.
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An Pfingsten fand in der Eichwalder Kirche die 
Konfirmation für Jugendliche aus dem Spren-
gel Eichwalde-Miersdorf-Schmöckwitz statt. 
Obere Reihe von links: Pfarrer Matthias Hanke,  
Julius Ermers, Emil Schiller, Leonhard Marrack, 
Finn Förster, Elias Käding, Jona Lüth,  
Jacob Cierpka 
Untere Reihe von links: Yasmine Gerdum,  
Antonia König, Carlotta Norbisrath,  
Emilia Koßagk, Martha Kampe, Maja Zander, 
Johanna Zielinksi, Anne Schulz, Elise Lenz,  
Lena Schulz, nicht im Bild: Anton Brunner

Konfirmation 2023 
im Sprengel EMS

Neustart der Jungbläserausbildung 
nach den Ferien

Foto:  Manuela Köhler

Foto:  Burkhard Fritz

Seit dem 1. Juni gibt es 
einen neuen Bläserbeauf-
tragten in unserem Kirchen-
kreis: Jens Jouvenal (54) 
aus Berlin hat Orchestermu-
sik mit Hauptfach Trompete 
studiert und ist nun zu-
ständig für die Akquise des 
bläserischen Nachwuchses.
Nach den Schulferien im 
September wird nun eine 
neue Bläsergruppe starten, 
die sich an alle Anfänger 
richtet, die gerne blasen 
mögen. Wir suchen in 
unseren Posaunenchören immer nach 
Nachwuchs, denn unsere Ensembles 
sind nicht so groß. Da fehlt mal eine 
oder einer, und schon ist der Chor nicht 
mehr spielbereit. Daher ist es uns in der 
Region wichtig, dass wieder junge oder 
junggebliebene Menschen ans Blasen 
kommen. Die Pandemie mit ihren zahl-
reichen Open air Veranstaltungen hat 
gezeigt, wie unentbehrlich Posaunen-
chöre in unserer evangelischen Kirche 
sind. 
Herr Jouvenal steht nun für alle Inte-
ressierten und alle Fragen zur Verfü-
gung und freut sich über neugierige 
Menschen!

Aufgrund der leichten 
Erreichbarkeit haben wir 
einen zentralen Ort für den 
Unterrricht ausgewählt. 
Er soll freitagnachmittags 
im Gemeindehaus Wildau 
stattfinden. Die genaue 
Zeit erfahren Sie von Herrn 
Jouvenal. Es besteht auch 
die Möglichkeit, gegen eine 
geringe Gebühr ein Leihins-
trument zu erhalten, umso 
leichter ist der Einstieg. 
Die Kosten der Ausbldung 
trägt selbstverständlich der 

Kirchenkreis Neukölln. Es gibt keinerlei 
Altersgrenze!
Wir freuen uns über alle, die Lust ha-
ben, bitte einfach bei Herrn Jouvenal 
anrufen oder eine E-Mail schreiben: 
j.jouvenal@kk-neukoelln.de,  
Tel: 0176 23756615.

Jens Jouvenal, neuer 
Bläserbeauftragter

Foto:  privat

Taizé-Andachten
Wir laden herzlich ein zu den  
Taizé-Andachten in unserer 
Region und Umgebung: 
u Freitag, 22. September, 19 Uhr  
in der kath. Kirche St. Antonius 
Eichwalde
Im August ist Sommerpause.
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Gedanken zur Konfirmation 

Ökumenischer Gottesdienst zum Ukrainischen Nationalfeiertag

Am 28. Mai wurden wir zehn Jugend-
lichen in der Wildauer Kirche konfir-
miert. Nicht nur ist die Konfirmation ein 
Begriff, den man im Duden oder Inter-
net nachlesen kann, sondern bedeutet 
auch, den eigenen Glauben zu leben. 
Sie ist ein Abschied von der Kindheit 
und ein erster Schritt in das erwach-
sene Leben. Die Konfirmation bringt 
neue Verantwortung und natürlich 
auch ein großes Fest. Sie ist einer der 
Momente, in denen einem als Jugend-
liche klar wird, dass man immer mehr 
weitreichende Entscheidungen treffen 
kann. Auf diesen Moment wurden wir 
zwei Jahre lang von Pfarrerin Mix mit 
Arbeitsblättern, Diskussionsrunden 
und einer Rüstfahrt nach Wittenberg 
vorbereitet. Uns wurde gezeigt, wie 
wir für uns unseren Glauben definieren 
können und wie es sich anfühlt, mit ei-
ner Gruppe von Menschen, die an den 
selben Gott glauben, über diesen zu 
reden. Dieses Gefühl wurde uns auch 
durch den festlichen Gottesdienst, den 
Pfarrerin Mix geleitet hat, gegeben. 

Mit einem wunderbaren originellen 
Glaubensbekenntnis und schönen, 
berührenden Liedern wurden wir 
einen Schritt näher an das selbständige 
Treffen von Entscheidungen herange-
bracht. Wir haben unseren Segen mit 
selbst ausgesuchten Segenssprüchen 
aus der Bibel erhalten und durften am 
Abendmahl teilnehmen. Jetzt sind wir 
konfirmiert und haben nicht mehr die-
se mittwochliche Routine. Allerdings 
gibt es immer noch andere Angebote 
für Jugendliche, wie zum Beispiel Ten-
Sing, das jeden Donnerstag um 18:00 
Uhr am evangelischen Kindergarten 
Senfkorn in Miersdorf stattfindet und 
den Teamerkreis, der sich alle zwei 
Wochen dienstags im Zeuthener Ge-
meindesaal trifft und wo man jederzeit 
kommen kann. Wir haben die Zeit als 
Konfirmand*innen und die Konfirma-
tion sehr genossen und danken insbe-
sondere Pfarrerin Mix für diese schöne 
Zeit.
Clara Meinhard

Leider ist seit der Friedensandacht am 
Ukrainischen Nationalfeiertag 2022 ein 
Jahr vergangen, und der Krieg in unse-
rer südöstlichen europäischen Nach-
barschaft ist noch immer im Gange, seit 
anderthalb Jahren nun. Uns erreichen 
nach wie vor erschütternde Nachrich-
ten. Als Christen sind wir mit unserer 
Sehnsucht nach Frieden zutiefst verun-
sichert. Wirklich schlimm betroffen sind 

jedoch die vielen hundert ukrainischen 
Gäste in unserer Region – es ist ihr 
Land, ihre Heimat, die der Aggressor 
Russland ihnen nehmen will. Am 23. Au-
gust um 18 Uhr lädt die katholische 
St. Antoniusgemeinde Christen und die 
ukrainischen Gäste zu einem ökume-
nischen Gottesdienst in die Kirche am 
Eichwalder Romanusplatz ein.

Konfirmation am 28. Mai in der Friedenskirche Wildau (v.l.n.r.):
Jonathan Hübner (Z), Johann Quast (Z), Norell Flieger (W), Mats Ohlendorf (Z)), 
Lisbeth Erxleben (W), Lorenz Göhr (Z), Pauline Leiser (W), Lukas Brauner (Z),  
Sarah Schliephorst (Z), Clara Meinhard (W) hier mit Pfarrerin Cornelia Mix.

Foto:  Frank lindner

Konfirmation 2023 
in Wildau
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Kinderchor Eichwalde, z.Zt. Trommelgruppe	 dienstags, 14–14.30 Uhr
im Gemeindehaus

Krabbelgruppe in Schmöckwitz	 donnerstags, 9.30–11 Uhr
Gemeindehaus
Kontakt: Gertraud Wahl-Deschan, wahl-deschan@posteo.de

Krabbelgruppe in Wildau	 dienstags, 10–12 Uhr
im Gemeindehaus	
Kontakt: Ulrike Merk, 0176 34573176

Andacht für Kinder im Kindergartenalter	 montags, 15.30–17 Uhr
in der Friedenskirche Wildau, mit Ulrike Merk	

Gottesdienst zum Schulanfang in Miersdorf	             Sonntag, 3.9., 9.15 Uhr

Gottesdienst zum Schulanfang in Eichwalde	 Sonntag, 3.9., 10.45 Uhr

Gottesdienst zum Schulanfang in Schmöckwitz 	 Sonntag, 3.9., 10.45 Uhr

Gottesdienst zum Schulanfang in Schulzendorf	 Sonntag, 10.9. 10.45 Uhr

u Die Gemeindepädagoginnen in der Region 8 haben folgende Gemeinden  
als ihre Einsatzgebiete – Corinna Huschke: Zeuthen-Miersdorf, Zeuthen,  
Schulzendorf, Wildau; Corinna Kuhnt: Schmöckwitz, Eichwalde.

u Gemeindepädagogin 
Corinna Huschke (CH) 
Tel.: 0179 1007805  
c.huschke@kk-neukoelln.de

u Gemeindepädagogin 
Corinna Kuhnt (CK) 
Tel.: 0162 4665582 
c.kuhnt@kk-neukoelln.de

u Hier finden Sie alle Angebote für Kinder & Jugendliche in unserer Region und 
alle Artikel zu diesem Thema
 

Christenlehre für 1. bis 4. Klasse (CK)	 montags, 14–15.30 Uhr
in Eichwalde, Gemeindehaus

Christenlehre für 1. bis 6. Klasse (CH)	 dienstags, 15–16 Uhr
in Schulzendorf, Kreuzkirche 

	Christenlehre für Vorschule bis 2. Klasse (CH)	 donnerstags, 15.30–16.30 Uhr
in Zeuthen, Gemeindezentrum 

	Christenlehre für 3. bis 6. Klasse (CH)	 donnerstags, 16.45–18 Uhr
in Zeuthen, Gemeindezentrum

Junge Gemeinde im Gemeindehaus Eichwalde	 freitags, 18–20 Uhr
Kontakt: jungegemeindeems@gmail.com

NEU: Gruppe Spielen-Gemeinschaft-Mitgestalten (CK)	 dienstags,
im/um/am Gemeindehaus Schmöckwitz 	 einmal im Monat,
für 3. u. 4. Klasse 	 15–16.30 Uhr
Treff: Gemeindehaus Schmöckwitz	  erstes Treffen: 12.9.

Jungteamer*innen am Dienstag (CH)	 16.15–17.30 Uhr
5. und 6. Klasse, Kirche in Schulzendorf	 in den geraden Wochen

Juniorteamer*innen-Treffen (CK)	 dienstags, ein- bis zweimal im Monat, 
im Gemeindehaus Schmöckwitz 	 17–19.30 Uhr
5. und 6. Klasse	 erstes Treffen: 12.9.

Teamer*innen-Treffen (CK)	 montags, ein- bis zweimal im Monat,
im Gemeindehaus Eichwalde	 17.30–20 Uhr
ab 7. Klasse	 erstes Treffen: 11.9.

		Teamer*innen-Treffen „Come_to_the_circle“ (CH)	 dienstags, 
in Zeuthen, Gemeindehaus 	 in den ungeraden Wochen
ab 7. Klasse	 17–19 Uhr

TEN SING Jugend	 donnerstags, 18–20.30 Uhr
im Gemeindehaus Miersdorf	 nicht in den Ferien 

Mit dem neuen Schuljahr beginnt ein 
neuer Konfirmandenunterricht. Am 
Samstag, 2. September, findet um 
10 Uhr ein Kennenlerntreffen für die 
neuen Konfis und Interessierte mit 
Eltern im Gemeindehaus Eichwalde, 
Stubenrauchstraße 19, statt. 
Der Konfi-Unterricht geht über zwei 
Schuljahre (7. und 8. Klasse), findet in 
der Regel einmal monatlich samstags 

von 9.30 bis 12.30 Uhr statt (außer in 
den Ferien) und endet mit der Konfir-
mation Pfingsten 2025. Der Konfi-Un-
terricht beginnt am Samstag, 7. Okto-
ber in Eichwalde. 
Anmeldung zum Kennenlerntreffen 
und weitere Infos bei Pfarrer Hanke 
oder im Gemeindebüro (Kontaktdaten 
siehe auf der Umschlagseite).

Herzlich Willkommen im neuen Konfi-Jahrgang!
Sprengel EMS
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Ökumenische Zeltwochenenden  
in Eichwalde und Rudow

Schulzendorfer Jungteamerabschluss

Zeuthener Teamerabschluss Gleich zwei ökumenische Zeltwochen-
enden gab es Ende Juni/Anfang Juli für 
Kinder der 1. bis 6. Klasse. Bei beiden 
Zeltwochenenden waren viele, viele 
Kinder aus unseren Gemeinden mit da-
bei sowie wunderbare Teamer*innen 
und Mitarbeitende. Insgesamt haben 
dabei einmal 62 Menschen und einmal 
74 Menschen eine tolle Zeit miteinan-
der verbracht.
Das Thema bei beiden Zeltwochen-
enden war, von den Kindern selbst 
ausgewählt, die „Steinzeit“. Es gab 
Zeitreisen dorthin, ein Eintauchen in 
die Elemente Feuer, Erde, Wasser, 
Luft, ein Kennenlernen von nützlichen 
Pflanzen und ganz vieles, was kreativ 
erlebt werden konnte. Bei dem einen 
Zeltwochenende wurden Räucherkegel 
hergestellt, bei dem anderen Ketten 
und Wurfelemente, es wurden „Mam-
muts“ gejagt, Kräutersalz selbst herge-
stellt, Windspiele entstanden, und auch 
Höhlenmalerei wurde ausprobiert. 
Auch eine Talente-Show der Kinder war 
bei einem der Zelt-Wochenenden dabei 
und noch viel, viel mehr.
Wir danken Gott, dass er seine Hand 

über den Wochenenden und den vielen 
Kindern hielt. 
Wir danken ebenso den gastgeben-
den Gemeinden: der ev. Gemeinde in 
Rudow und der katholischen Gemeinde 
St. Antonius in Eichwalde, dass wir zu 
Gast sein durften und wir so zahlreich 
von ihnen unterstützt wurden. Eben-
so danken wir den Teamer*innen des 
Teamerkreises Zeuthen, Schulzendorf 
und KW, sowie den Teamer*innen aus 
Schönefeld und Rudow für die grandi-
ose und kreative Unterstützung. Ohne 
Euch geht so ein großes Projekt nicht. 
Ihr seid toll!
Corinna Huschke & Corinna Kuhnt

Fotos:  Corinna Huschke

Foto:  Corinna Huschke

Auch in Schulzendorf gibt es nun seit 
einem Jahr einen Jungteamerkreis. 
Hier sind junge Menschen der 5. und 
6. Klasse versammelt, spielerisch die 
Aufgaben der Teamer kennenzuler-
nen. Ab der 6. Klasse ist es ihnen dann 
möglich, solche verantwortungsvol-
len Aufgaben wie Zeltwochenenden, 
Kinderreisen, Kinderbibelwochen u.a. 

wahrzunehmen.  Am 11. Juli gab es nun 
auch hier einen Jahresabschluss, bei 
dem sie „Mister X“ in Schulzendorf, ein 
gutes Abendbrot und den Film „Den 
Himmel gibt’s echt“ erleben konnten. 
Ein schöner Abschluss zum Schuljahres-
ende! Schön, dass es euch gibt! Danke!
Eure Corinna H.

Die Teamerinnen aus Zeuthen hatten 
am 17. und 18. Juni ihren Jahresab-
schluss, den sie sich wie jedes Jahr 
selbst gestalten konnten. Es ist ein Ab-
schluss, bei dem die Arbeit der Teame-
rinnen gewürdigt und wertgeschätzt 
werden soll. So sind wir als Gemeinden 
überaus dankbar und froh, dass es 
diesen Teamerkreis gibt und wir so viel 
Unterstützung in Kinderbibelwochen, 
Zeltwochenenden, Andachten, Kin-
derreisen u.a. von den Jugendlichen 
bekommen dürfen.
Wir fuhren an diesem Tag nach Bad 
Saarow in den Kletterpark. Leider hin-
derten uns Gewitter und Regen daran, 
wirklich zu klettern und so fuhren wir 
zur Rodelbahn nach Fürstenwalde, wo 
wir viel Spaß miteinander hatten.
Dann ging es zurück nach Schulzen-
dorf, wo wir auch in der Kirche über-
nachteten und ein tolles Abendbrot, 

Spiel- und Filmzeit mit dem Film „Jesus 
liebt mich“, hatten. Ihr seid eine coole 
Gruppe. Es ist schön mit Euch!
Eure Corinna H.
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Die Gruppen der Christenlehre, der 
Juniorteamer*innen, der großen 
Teamer*innen etc. sind im Juli alle 
fröhlich zu Ende gegangen mit ganz 
unterschiedlichen Unternehmungen.
Nun heißt es: Neues Schuljahr, neu-
es Glück, denn zum neuen Schuljahr 
mischen sich die Gruppen wieder neu, 
und vielleicht ist auch für Ihr Kind et-
was dabei. Schauen Sie doch mal in die 
Übersicht!
Alle Kinder der 1. bis 4. Klasse sind 
herzlich zu den Christenlehregruppen 
eingeladen, in Schmöckwitz sind Dritt- 
und Viertklässler eingeladen zu „Spie-
len-Gemeinschaft-Mitgestalten“, und in 

allen Gruppen ist auch drei- bis fünfmal 
probeschnuppern möglich, wer noch 
nicht so sicher ist. Alle größeren Kinder 
ab der 5. Klasse wiederum und auch 
alle Jugendlichen ab der 7. Klasse sind 
herzlich eingeladen zu den Treffen der 
Junior-Teamer*innen bzw. zu den Tref-
fen der großen Teamer*innen. Kommt 
einfach vorbei, mit oder ohne Anmel-
dung. Ihr seid willkommen!
Wir freuen uns auf euch!
Corinna Kuhnt 
P.S. Wir freuen uns aber auch, wenn 
Kinder und Jugendliche doch schon 
vorher angemeldet sind, weil uns das 
für die Planung hilft.

Das erste Treffen der Zukunftswerk-
statt im Juni in Eichwalde war sehr 
fruchtbar. Es ging um Kinder-, Fami-
lien- und Jugendgottesdienste, ge-
meinsame Themen in den Gemeinden, 
Fahrten auch für Jugendliche, den 
Konfirmand*innen-Unterricht, Jugend-
räume und mehr. Es wurde Positives 
berichtet, aber auch Kritik geäußert, 
geträumt und geplant.
Nun soll es ein zweites Treffen geben, 
um zu schauen, was sich vielleicht 
schon getan hat, noch besser werden 
kann oder konkret in Angriff genom-
men werden soll. Diesmal mit der 
Methode des „World-Cafés“, bei dem 
an verschiedenen Tischen immer über 

Verschiedenes gedacht und diskutiert 
werden kann/soll, dann wird weiter 
gewechselt an einen anderen Tisch 
usw. Am Ende schauen wir gemeinsam 
drauf, was entstanden ist und was/wie/
von wem weiter unternommen werden 
kann/soll. Wir würden uns im Septem-
ber oder Oktober entweder an einem 
Montag oder an einem Dienstag (ab 
17.30 Uhr bis max. 20 Uhr) treffen. Ter-
minabsprache passiert per Mail. Wenn 
Sie dabei sein oder auf dem Laufenden 
gehalten werden mögen, melden Sie 
sich bitte per E-Mail bei Corinna Kuhnt: 
Kuhnt@kk-neukoelln.de  
Wir freuen uns auf Sie. Nur zusammen 
wird Gemeinde bunt!

Schulanfangsgottesdienste 
im Überblick
u Miersdorf lädt am 3. September um 
9.15 Uhr zum Schulanfangsgottesdienst 
in der Miersdorfer Kirche ein. 
u Eichwalde und Schmöckwitz laden 
ebenfalls am 3. September, allerdings 
um 10.45 Uhr, in ihren jeweiligen Kir-
chen zum Schulanfangsgottesdienst 
ein. 
u Schulzendorf lädt am 10. September 
um 10.45 Uhr zum Schulanfangsgottes-
dienst mit anschließendem Sommer-
Familienfest mit gemeinsamen Mittag-
essen ein.
Wir freuen uns auf alle Kinder und alle 
Familien, die dazukommen! 

Teamerfahrt nach  
Woltersdorf
Wer gerne als Teamer oder Teamerin 
ab der 6. Klasse bei Kinderbibelwo-
chen, Zeltwochenenden, Teamerfahr-
ten, Kinderreisen, Andachten etc. dabei 
sein und Gemeinschaft, Freude und 
Verbundenheit spüren möchte und dies 
auf einer Teamerfahrt erleben möchte, 
kann gerne anfragen, um dabei zu sein. 
Wolfgang Thörner (der Mitarbeiter 
in der Jugendarbeit aus Königs Wus-
terhausen) und ich, Corinna Huschke, 
fahren vom 22. bis 24. September nach 
Woltersdorf ins EC-Bildungszentrum. 
Sei dabei und melde dich an.  
Wir freuen uns auf Dich!
Deine Corinna H.

Kinderferienprojekt 
im Oktober
Zum Kinderferienprojekt sind alle 
Kinder der 1. bis 5 Klasse eingeladen. In 
den Herbstferien wollen wir vom 23. bis 
25. Oktober eine tolle Zeit miteinander 
verbringen. Wir wollen zusammen u.a. 
einkaufen und miteinander kochen, 
backen, Ausflüge machen und basteln. 
Von 10 bis 15 Uhr wollen wir gemein-
same Zeit verbringen. Bist du interes-
siert? Dann melde dich schonmal an 
bei: Corinna Huschke. Kinderferienpro-
jekt nur mit Anmeldungen bis zum 13. 
Oktober. Es entstehen Kosten, die im 
genauen Flyer nachzulesen sind, der 
nach den Sommerferien verteilt wird 
oder angefordert werden kann unter: 
c.huschke@kk.neukoelln.de

Arbeit mit Kindern & Jugendlichen 
beginnt wieder neu 

Zukunftswerkstatt
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u Alle Angebote für Kinder und Jugendliche unserer Region und alle Artikel zum 
Thema finden Sie unter der Rubrik „Kinder und Jugend“ auf den Seiten 14–19.

Veranstaltungen im Gemeindezentrum, Stubenrauchstraße 19

Konfirmandenunterricht mit Pf. Hanke in Eichwalde
Gruppe I Konfirmation 2025 
Kennenlerntreff künftige Konfis und Eltern im Gemeindehaus	 2.9., 10 Uhr
			Gruppe II Konfirmation 2024
Gemeindehaus Alt-Schmöckwitz	 23.9. 9.30–12.30 Uhr

Junge Gemeinde	 freitags, 18–20 Uhr
Kontakt: jungegemeindeems@gmail.com

Kreistänze	     8. und 22.8., 18.30–20 Uhr
				 5. und 19.9., 18.30–20 Uhr

Kreatives Gestalten	 donnerstags, 10 Uhr

Kirchenmusik
Kirchenchor	 mittwochs, 20 Uhr
Bläserchor	  mittwochs, 14-täglich, 18.30 Uhr

Frauenkreis 	 August: Sommerpause
				 28.9., 16 Uhr

Seniorenspielkreis 	 dienstags, 13.30–16 Uhr

Bibelstunde	 jeweils 2. und 4. Mittwoch im Monat
				 9.8. entfällt, 23.8., 15.30–17 Uhr (Pfn. i.R. Leu)
				 13.9. und 27.9., 15.30–17 Uhr

Besuchsdienstkreis 	 jeweils 2. Mittwoch im Monat
				 9.8. und 13.9., 17 Uhr	
	
Gesprächskreis	 31.8.
Ausflug zur Ausstellung „UFO 1665 – Die Luftschlacht von Stralsund“ 

GKR-Sitzung	 5.9., 19 Uhr
Beirat	 19.9., 18 Uhr

Pf. Hanke hat Urlaub
7.8.–12.8. Vertretung Pfn. Winter und Pf. Witt, Küsterei KW
Tel. 03375 258620 oder Pf. Witt mobil 0160 1072116
13.8.–27.8. Vertretung Pfn. Mix, Zeuthen
8.9.–15.9. Vertretung Pfn. Höfflin-Hanke, Schulzendorf

Am 31. August bieten wir einen Ge-
sprächskreis-Ausflug in die Stadt an. 
Wir besuchen die Sonderausstellung 
„UFO 1665 – Die Luftschlacht von 
Stralsund“ in der Kunstbibliothek am 
Kulturforum (Matthäikirchplatz 6, nahe 
der Philharmonie). Treffpunkt an der 
S-Bahn Eichwalde um 16 Uhr, Rückkehr 
etwa 20.30 Uhr. Anmeldungen bei Ul-
rich Köhler: ulrich.koehler@dlr.de oder 
0172  5656694 oder im Gemeindebüro. 
Eintritt 6 Euro, max. 20 Teilnehmer. 

Im Jahr 1665 berichten Flugblätter 
und Zeitungen von einem bizarren 
Ereignis: am 8. April beobachten nach 
eigenen Angaben sechs Fischer eine 
Luftschlacht über der Ostsee bei Stral-
sund. Gegen Abend sehen sie über der 
Kirche Sankt Nikolai eine dunkelgraue 
Scheibe. Anhand zeitgenössischer 
Bild- und Textquellen rekonstruiert die 
Ausstellung die Medienkarriere dieser 
sensationellen Meldung. Sie enthüllt 
Denkmuster und Kommunikationsstra-
tegien, die bis heute die Berichterstat-
tung über „Unidentified Aerial Pheno-
mena“ (UAPs) bestimmen.
In den Medien verbreitete sich die 
Nachricht wie ein Lauffeuer. Flugblät-
ter und Zeitungen machten sich mit 
unterschiedlichsten Versionen und 
Interpretationen Konkurrenz. Vor allem 
religiöse Überzeugungen bestimm-
ten die mediale Transformation des 

Ereignisses, denn die Menschen lebten 
in der Überzeugung, dass die Welt von 
einem Gott regiert wird, der bevorste-
hende Heimsuchungen an den Him-
mel projiziert. Auch die Luftschlacht 
wurde als ein solches „Prodigium“ (lat. 
„Vorzeichen“) gedeutet. Nicht nur das 
religiöse Weltbild, sondern auch das 
Bilddesign hatte einen maßgeblichen 
Einfluss auf die mediale Transformation 
der Luftschlacht. 
Ein weiteres Thema der Ausstellung 
ist die Macht der Mythen: Als am 19. 
Juni 1670 der Blitz ausgerechnet in die 
Kirche Sank Nikolai schlug, über der 
die Scheibe fünf Jahre zuvor unheilver-
kündend erschienen war, wurde die 
Himmelserscheinung im Nachhinein 
als ein Zorneszeichen Gottes interpre-
tiert. Zeitgenössische Beschreibungen 
und Darstellungen des Ereignisses 
beschworen einen geheimnisvollen 
Zusammenhang mit der Zerstörung 
Babylons durch einen gigantischen 
Mühlstein, wie sie in der Offenbarung 
des Johannes geschildert wird.

Gesprächskreis  
zur „Luftschlacht 
von Stralsund“
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Klimawandel, Umweltprobleme – auch 
Eichwalde bleibt davon nicht ver-
schont! Schon 2019 hat Eichwalde des-
halb den „Klimanotstand“ ausgerufen 
und die Kommune ihre gesamte Arbeit 
danach ausgerichtet. Es hat sich schon 
einiges getan: So gibt es einen Umwelt-
beirat und einen Klimaschutzmanager. 
Projekte wurden gestartet, um Eich-
walde fit für die Zukunft zu machen. 
Nun sind wir Einwohnerinnen und Ein-
wohner gefragt: Müllsammelaktionen 
werden eingeführt! Ein bis zweimal im 
Jahr wollen wir unsere schönen Plätze 
und Straßen säubern.
Worum geht es dabei? Wir wollen uns 
alle – Erwachsene, Jugendliche und 
Kinder – sensibilisieren, achtsam mit 
unserer Umwelt umzugehen! Eine 

weggeworfene Plastiktüte und eine 
Zigarettenkippe verschwinden nicht, 
wenn sie einfach auf den Boden gewor-
fen werden. Sie brauchen Jahrzehnte, 
um zu verrotten und sind eine dauern-
de Gefahr für alles Leben in der Umge-
bung!
Die große Sammelaktion wird getragen 
von der Gemeinde Eichwalde, dem 
Umweltbeirat, Vereinen, Schulen, Kitas 
– und auch unserer Kirche! Wir treffen 
uns am 9. September um 10 Uhr auf 
dem Marktplatz an der Bahnhofstraße. 
Mitzubringen sind: gute Laune, fes-
tes Schuhwerk und falls vorhanden: 
Handschuhe, Müllgreifer, Eimer oder 
Müllsäcke.
Jens Pätsch

„Musik ist der beste Trost” – unter 
diesem Motto nach dem Spruch von 
Martin Luther steht das Konzert für 
Trompete und Orgel am Sonnabend, 
23. September, in der Eichwalder Kirche 
am Händelplatz. Der Dresdner Trom-
peter Joachim Karl Schäfer wird den 
in Bautzen tätigen Organisten Prof. 
Mattias Eisenberg an der einzigartigen 
Parabrahm-Orgel begleiten. Beginn ist 
um 18 Uhr, der Eintritt ist frei. Auf dem 
Programm des Trompeten- und Orgel-
konzerts stehen Werke aus der Zeit des 
Barock bis hin zur Romantik.
Den gebürtigen Dresdner Joachim Karl 

Schäfer zeichnet technische Souverä-
nität ebenso aus wie ein müheloses, 
stilsicheres und dynamisch sensibles 
Spiel, mit dem er auf der Trompete 
hohe Maßstäbe setzt. Matthias Eisen-
berg, der schon mehrmals in Eichwalde 
gespielt hat, war Preisträger mehrerer 
internationaler Wettbewerbe. Auf 
der Grundlage seines umfassenden, 
jederzeit abrufbereiten Repertoires 
hatte er sich eine für einen Organisten 
ungewöhnliche Popularität erspielt. 
Zudem gilt er als Meister der freien 
Improvisation.

Konzert für Trompete und Orgel

Fotos:  promo

Evangelische Kindertagesstätte „JONAs WAL“
Stubenrauchstraße 19
Leiterin: Simone Baschin, Tel.: 030 67819575
kita.jonas-wal@veks.de

Bankverbindung:
Ev. Kirchenkreisverband Süd / Ev. KG Eichwalde
Berliner Sparkasse
IBAN: DE 54 1005 0000 4955 1901 50 BIC: BELADEBEXXX
Bei Überweisungen bitte Einzahlungsgrund angeben

Auf einen Blick

Eichwalder Müllsammeltag 
am 9. September

Karl Schäfer und Mattias Eisenberg



Gottesdienste  August/September 2023

Datum Eichwalde 
Kirche 

10.45 Uhr

Zth.-Miersdorf 
Dorfkirche 

9.15 Uhr

Schmöckwitz 
Kirche 

10.45 Uhr

Schulzendorf 
Kreuzkirche 

10.45 Uhr

Waltersdorf 
Kirche 

9.15 Uhr

Wildau 
Friedenskirche 

9.15 Uhr

Zeuthen 
M.-Luther-Kirche 

10.45 Uhr  

6. August
9. So. n. Trinitatis

Gottesdienst 
mit Abendmahl  

Pfn. i.R. Leu 

Gottesdienst  
Pfn. i.R. Leu

Gottesdienst
Pfn. i.R. Schröter

Gottesdienst
Pfn. Höfflin-Hanke

Gottesdienst  
Pfn. Höfflin-Hanke

Lese-Gottesdienst Gottesdienst 
 Pf. i.R. Weiß-Lange

13. August
10. So. n. Trinitatis

Gottesdienst  
Pf. Wagner

Gottesdienst  
Pf. Wagner

Einladung  
zur Herrnhuter  
Brüdergemeine 

Rixdorf

Gottesdienst
Pf. i.R. Kahlbaum

Einladung  
nach Schulzendorf

Einladung 
nach Zeuthen

Gottesdienst 
Pfn. Mix

20. August
11. So. n. Trinitatis

Musikalischer  
Gottesdienst mit  

Peter Aumeier u. Team

Gottesdienst  
Sup. i.R. Szymanski

Gottesdienst  
Sup. i.R. Szymanski

Gottesdienst                   
Pf. i.R. Drescher-

Pfeiffer

Gottesdienst                   
Pf. i.R. Drescher-

Pfeiffer

Einladung 
nach Zeuthen

Gottesdienst 
Pfn. Mix

27. August
12. So. n. Trinitatis

Einladung  
nach Miersdorf  

oder Schmöckwitz

Gottesdienst  
Pfn. i.R. Hornschuh

Gottesdienst  
mit Taufe  

Pfn. i.R. Hornschuh

Gottesdienst                 
Pf. i.R. Weber

Einladung  
nach Schulzendorf

Einladung 
nach Zeuthen

Gottesdienst 
mit Abendmahl

Pfn. Mix

1. September
Freitag 

 18 Uhr  
Festgottesdienst

anschl. Sommerfest 
Pfn Mix

3. September
13. So. n. Trinitatis

Gottesdienst  
zum Schulbeginn  

Pf. Hanke/C. Kuhnt/  
Team Kita Jonas Wal

Gottesdienst  
zum Schulbeginn  

Pf. Hanke/ 
C. Huschke/  

Team Kita Senfkorn 

Gottesdienst zum 
Schulbeginn  

Pfn. i.R. Berger/ 
Team Kita  

Schmöckwitz

Gottesdienst mit 
Abendmahl

Pfn. Höfflin-Hanke

Gottesdienst mit 
Abendmahl

Pfn. Höfflin-Hanke

Einladung 
nach Zeuthen

Gottesdienst 
mit Abendmahl 

Pfn. Mix

10. September
14. So. n. Trinitatis

Gottesdienst 
Pfn. i.R. Fichtenhofer

Gottesdienst  
Pfn. i.R. Fichtenhofer

Gottesdienst  
Pf. Wagner

GD zum Schulanfang 
Pfn. Höfflin-Hanke/ 

C. Huschke

Einladung nach 
Schulzendorf

Einladung 
nach Zeuthen

Gottesdienst 

17. September
15. So. n. Trinitatis

Gottesdienst  
Sup. i.R. Szymanski

Gottesdienst 
Pfn. i.R. Leu

Gottesdienst 
Pfn. i.R. Leu

Gottesdienst                 
Pf. i.R. Kahlbaum 

Gottesdienst                 
Pf. i.R. Kahlbaum 

12 Uhr GD mit Taufe 
Pfn. MIx

Gottesdienst 
Pfn. Mix

24. September
16. So .n. Trinitatis

14 Uhr Sprengel-Familiengottesdienst zum Erntedankfest in Eichwalde 
mit anschließendem Hoffest Pf. Hanke

Gottesdienst
Pfn. Höfflin-Hanke

Einladung nach 
Schulzendorf

Einladung 
nach Zeuthen

Gottesdienst
Pf. Fuhrmann

28. September 11 Uhr in Zeuthen Regionalgottesdienst für Menschen, die an Demenz erkrankt sind, und deren Angehörige

1. Oktober
17. So. n. Trinitatis
Erntedankfest

9.15 Uhr 
Erntedank-Gottesdienst 

Dorfkirche Miersdorf 
Pf. Hanke

Gottesdienst  
Pf. Hanke

Einladung  
nach Waltersdorf

Gottesdienst
Pfn. Höfflin-Hanke

14 Uhr
Gottesdienst mit AM 

anschl. Gem.vers.
Pfn. Mix

Erntedank- 
Gottesdienst  
mit KinderGD

Pfn. Mix
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Es ist eine schöne Tradition im Sprengel 
Eichwalde-Miersdorf-Schmöckwitz, 
am Sonntag vor dem Erntedankfest im 
Garten der Eichwalder Kita Jonas Wal 
das Hoffest zu feiern. Dieses Jahr wird 
zum 24. September eingeladen. Um 
14 Uhr beginnt das Hoffest mit einem 
Sprengel-Familiengottesdienst, an dem 
auch die Kinder der Kita mitwirken 
werden. Anschließend wird, vielleicht 
wieder unter wärmender Herbstsonne, 
geschnippelt und gekocht, und dann 
im großen Suppenkessel die köstliche 
Gemeindesuppe zubereitet. Bis diese 
so weit ist, gibt es Kaffee und Kuchen 
(Kuchenspenden wie immer erbeten 
und bitte bis 13.30 Uhr im Salon des 
Gemeindehauses abgeben). Für die Ge-
meindesuppe bringen Sie bitte Gemüse 
aller Art, Schneidebrett und Messer 
mit, zum Verzehr bitte eigene Suppen-

teller und -löffel. Und da erfahrungs-
gemäß am Ende immer noch einige 
Liter Suppe übrig sind, gerne auch ein 
Gefäß, um etwas mit nach Hause neh-
men zu können.

Schon in dieser Ausgabe von Treff-
punkt Kirche möchten wir Sie auf einen 
Gesprächsabend mit Professor Rolf 
Wischnath im Rahmen der Zeuthener 
Gesprächsreihe „Gott und die Welt“ 
hinweisen. Er wird am Donnerstag, 
5. Oktober um 19 Uhr im Saal des 
Gemeindehauses zum Thema „Wie 
weiter im Ukrainekrieg? Bergpredigt? 

Gerechter Krieg? Verhandlungen? Frie-
den – gibt es dazu einen christlichen 
Standpunkt?“ referieren und mit uns 
diese Schlagworte im Dialog bespre-
chen. Rolf Wischnath Rolf Wischnath 
ist Theologie-Professor und lebt in 
Gütersloh. Bis 2004 war er General
superintendent in Cottbus.

u Alle Angebote für Kinder und Jugendliche unserer Region und alle Artikel zum 
Thema finden Sie unter der Rubrik „Kinder und Jugend“ auf den Seiten 14–19.

Veranstaltungen im Gemeindehaus, Dorfstraße 21 a

Konfirmanden Kl. 7 und 8 siehe Eichwalde

Gottesdienst im Seniorenstift 
Pfarrer Hanke	 Donnerstag, 28.9., 10 Uhr	          	
		
Frauenhilfe
Pfarrerin i.R. Leu    	                         Dienstag, 1.8., 14.30 Uhr
Pfarrer i.R. Weber (Zeesen)	 Dienstag, 5.9., 14.30 Uhr

Gesprächskreis am Dienstag
Gesprächsabend „Die Taufe“ mit Pf. Hanke	            Dienstag, 19.9., 19 Uhr

Gesprächskreis am Mittwoch
Filmabend mit Harald Janz – unsere	 Mittwoch, 23.8. 19 Uhr
Kirchengemeinde (2010), die Ballonaktion (2014) 
für alle Interessierten	     
Spielenachmittag bei Kaffee/Kuchen	 Mittwoch, 6.9. 16 Uhr                

Gesprächskreis am Freitag
Sommergrillen bei Fam. Kaulbarsch, Dorfstr. 29	  Freitag, 25.8., 18 Uhr
Auf dem Jakobsweg – von Berlin nach Santiago de          	 Freitag, 8.9., 19 Uhr
Compostela – Reisebericht Christiane und Stephan Krüger  		
	 
GKR Miersdorf                           	             Mittwoch, 20.9., 19 Uhr
				 im August Sommerpause

Pf. Hanke hat Urlaub
7.8.–12.8. Vertretung Pfn. Winter und Pf. Witt, Küsterei KW
Tel. 03375 258620 oder Pf. Witt mobil 0160 1072116
13.8.–27.8. Vertretung Pfn. Mix, Zeuthen
8.9.–15.9. Vertretung Pfn. Höfflin-Hanke, Schulzendorf

u Tag des offenen Denkmals – Dorfkirche Zeuthen-Miersdorf: 
Sonntag, 10. September 10.30–16 Uhr, siehe Regionales Seite 8

Hoffest am 24. September

Gesprächskreis zum Ukrainekrieg

Foto:  U. Köhler
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Evangelische Kita „Senfkorn“
Dorfstraße. 21 a, 15738 Zeuthen-Miersdorf
Leiterin: Frau Krüger, Tel.: 033762 879491
E-Mail: kita.senfkorn@veks.de

Bankverbindung: 
Ev. Kirchenkreisverband Süd / Ev. KG Zth.-Miersdorf,
Berliner Sparkasse
IBAN: DE03 1005 0000 4955 1904 86,  BIC: BELADEBEXXX
Bei Überweisungen bitte Einzahlungsgrund angeben.

Auf einen Blick

Wie oft wird zur Zeit gesungen „Geh 
aus mein Herz …“, also taten wir es 
auch! Eine kleine Gruppe der „Frauen-
hilfe“ machte einen Ausflug, gerade 
nur bis in den Nachbarort Eichwalde. 
Wir waren dort mit einem Imkermeis-
ter verabredet und erschienen pas-
senderweise mit Bienenstich-Kuchen 
und Kaffee. Da saßen wir nun in seiner 
Gartenlaube, direkt neben acht Bienen-
kästen, die von verschiedenen Bienen-
typen umflogen wurden. Die kleinen 
Tierchen kannten augenscheinlich den 
Einflug zu ihrer Hausnummer 1 bis 8 ge-
nau und waren sehr fleißig. Es konnte 
einem bange werden bei diesen vielen 
Bienen, die aber ihren „Chef“ und uns 
ignorierten und ihrer eigenen Haus-

arbeit nachgingen – nein nachflogen! 
Herr Schmidt zeigte uns die einzelnen 
Etagen der Bienenstöcke, sie waren 
voller Honig und Bienen. Sogar die mit 
einem roten Punkt versehene Bienen-
königin konnten wir sehen. Wir erfuh-
ren von den „Bienenpolizisten“ an der 
Eingangspforte, von den männlichen 
Bienen, den Drohnen – die Arbeits-
bienen und ihre Überlebensstrategie. 
Erstaunlich wie menschenähnlich ihr 
Leben, Schaffen und die Gemeinschaft 
ist. Ein ereignisreicher Nachmittag, mit 
Honigverkostung und Honigkauf, hat 
uns ein Stück schlauer gemacht und die 
Liebe zu den fleißigen Bienen erhöht.
Ilse Hemmleb 
für die Frauenhilfe

Erntegaben & Spenden
Am Samstag, 30. September in der 
Zeit von 14 Uhr–15.30 Uhr nehmen wir 
gerne Ihre Gaben und Spenden für den 
Erntedank-Gottesdienst am Sonntag, 

1. Oktober, in unserer Dorfkirche Miers-
dorf entgegen. Auch in diesem Jahr 
gehen die Erntegaben an die Tee- und 
Wärmestube Königs Wusterhausen.

Ausflug der Frauenhilfe im Juli Ausflug des Mittwochskreises im Juni

Auf dem Weg zur Erinnerungs- und Begegnungsstätte Bonhoeffer-Haus

Interessante und kurzweilige 
Führung durch das Haus mit  
Pf. i.R. Kahlbaum

Gemeinsames Singen (Von guten 
Mächten …) und Kaffeetrinken 
rundeten diesen wunderbaren 
Nachmittag ab.
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Zum diesjährigen Evangelischen 
Kirchentag pilgerten bis zu 130.000 
Menschen nach Nürnberg und erlebten 
vom 7. bis 11. Juni ein gelungenes, sehr 
modernes und vielfältiges Programm. 
Seit 1949 wird alle zwei Jahre in den 
ungeraden Jahren, abwechselnd mit 
dem Katholikentag, der Evangelische 
Kirchentag veranstaltet. 
Unsere langjährigen Kir-
chentagsbesucherinnen 
Christine Kaulbarsch 
und Sabine Brandt aus 
Miersdorf waren wieder 
mitten im Geschehen 
und wir wollen nun von 
ihnen wissen:

War die Stimmung 
anders als in den 
vergangenen Jahren?
Ch.K.:  Ja, die Menschen 
waren so glücklich nach 
Corona wieder gemein-
sam Kirchentag feiern 
zu dürfen. Man fühlte förmlich diese 
Glaubensgemeinschaft, überall be-
gegnete man offenen Menschen und 
ansteckende Freude.
S.B.: Es war wirklich überwältigend!

Gab es wichtige Impulse für euer 
Wirken in der Kirchengemeinde, 
hinterlässt der Kirchentag Spuren?
Ch.K.:  Ja, denn immer hat man Erleb-
nisse, die einen tief berühren. Sei es 
persönlich beim Lichtergebet zum 

Tagesschluss, bei modernen Bibelarbei-
ten oder bei mitreißenden Konzerten. 
Neue Ideen für die Kirchgemeinde 
habe ich auch mitgebracht. In den Win-
termonaten Spielenachmittage für alle 
anzubieten, das finde ich klasse.
S.B.: Der Kirchentag ist immer auch 
eine Kraft- und Energiequelle für mich. 

Die vielen Begegnungen 
und Gespräche, ob mit 
singenden Jugendlichen 
in der U-Bahn, ob mit 
Gleichgesinnten auf der 
Straße, ob mit Nürn-
bergern, die gar nicht 
begreifen und verste-
hen, was gerade in ihrer 
Stadt abgeht (weil sie 
mit Kirche nichts zu tun 
haben) sind für mich die 
Reise wert. Aber auch 
Motivation für meine 
Arbeit hier im Gemein-
dekirchenrat unserer 
Kirchengemeinde und 

im Sprengel EMS.

Kirchentag ist mehr als fünf Tage 
Großveranstaltung, oder?
Ch.K.:  Auf alle Fälle! Denn es ist erst 
mal ein großes Glaubensfest. Es ist so 
toll zu erleben, dass wir viele Christen 
sind! Neben den großen Events gibt 
es ja auch tausende kleinere Work-
shops und Angebote, wo jeder etwas 
für seine Interessen und seine Seele 
finden kann. Neu war das digitale Kir-

chentagsprogramm - das machte das 
Suchen und Finden wesentlich leichter.
S.B.: Richtig! Es gab wieder ein so viel-
seitiges Angebot von Veranstaltungen, 
von Bibelarbeit bis Kabarett, bei 2000 
Veranstaltungen in nur 5 Tagen fällt mir 
die Entscheidung  immer schwer!

Das Motto lautete „Jetzt ist die Zeit“ 
– wofür?
Ch.K.:   Ich denke, das konnte jeder 
für sich entdecken. Zeit für Gott, Zeit 
für Menschen in Not, Zeit, um sich zu 
engagieren. In diesem Motto steckt die 
Aufforderung etwas zu tun, jeder an 
seiner Stelle.
S.B.: Ich denke, Zeit für Hoffnung – die 
ich nie aufgeben oder verlieren möch-
te! Für Frieden in Europa und der Welt! 
Für eine gemeinsame Zukunft mit 
respektvollem Umgang untereinander! 
So habe ich den Kirchentag 2023 auch 
wahrgenommen.

In dem ganzen Trubel – gab es da auch 
ruhige und besinnliche Momente?
Ch.K.:  Ja, wer Besinnung suchte, konn-

te sie finden: bei Gebetszeiten und 
Andachten, in offenen Kirchen oder 
einfach im Park.
S.B.: Für mich war so ein Moment 
beim Feierabendmahl am Freitag-
abend in der großen, voll besetzten 
Lorenzkirche. Wenn mehrere hundert 
Christen gemeinsam Gottesdienst mit 
Abendmahl feiern, ist das für mich sehr 
bewegend und besinnlich zugleich. 
Und dann das Singen der bekannten 
Kirchenlieder aus voller Kehle, die die 
Kirche zum Beben brachten – für mich 
ein echter Gänsehautmoment! 

Und seid ihr in zwei Jahren wieder 
dabei?
S.B.: Der nächste Ev. Kirchentag findet 
2025 in Hannover statt. So Gott will 
und ich gesund bin, freue ich mich 
schon jetzt darauf, wieder mit Christi-
ne zum 7. gemeinsamen Kirchentag zu 
reisen.
Ch.K.:  Das will ich auch nicht verpas-
sen!
Das Interview führte Michaela Nieke

Was für ein überwältigender 
Kirchentag – Jetzt ist die Zeit!

Foto:  Sabine Brandt

Foto:  Christine Kaulbarsch

Sabine Brandt und Christine 
Kaulbarsch (v.l.) auf dem 
Kirchentag in Nürnberg
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u Alle Angebote für Kinder und Jugendliche unserer Region und alle Artikel zum 
Thema finden Sie unter der Rubrik „Kinder und Jugend“ auf den Seiten 14–19.

Kirchenkonzerte in der Kirche Schmöckwitz (siehe Regionalteil)
The Bonnie Banks of Loch Lomond 	 Freitag, 4.8., 20 Uhr
Cecilia: Trösterin Musik	 Freitag, 25.8., 20 Uhr
Jazz-Lyrik-Messe	 Freitag, 15.9., 20 Uhr

Besuch der Herrnhuter Brüdergemeine	 Sonntag 13.8., 10 Uhr
Neukölln, Kirchgasse 14–17

Seniorenkreis	 Montag, 14.8., 14.30 Uhr
Gemeindesaal	 Montag, 28.8., 14.30 Uhr
                                                                                               	 Montag, 11.9., 14.30 Uhr
                                                     	 Geburtstagskaffee Mittwoch, 27.9., 14.30 Uhr
Zur Geburtstagsrunde wollen wir jetzt immer am Mittwoch einladen,
damit uns Pfarrer Hanke begleiten kann.

Friedensgebet für die angegriffenen Ukrainer
Kirche	 Dienstag, 15.8., 18 Uhr
Kirche	 Dienstag, 19.9., 18 Uhr

Bibelgesprächskreis „Auf der Suche – wir lesen in der Bibel“
Apostelgeschichte 6, 1–7 	 Mittwoch, 23.8., 19 Uhr
Apostelgeschichte 8, 4–25 	 Mittwoch, 27.9., 19 Uhr
bei Fam. Stadthaus, Karolinenhofweg 20

Vorbereitung Adventsbasar 	 Montag, 28.8., 18 Uhr
Gemeindesaal   	  Montag, 11.9., 18 Uhr

Faires Frühstück	 Samstag, 23.9., 18 Uhr
Gemeindesaal                                                                         

Reisebericht Nordirak	 Freitag, 29.9., 19 Uhr
Gemeindesaal                                                                         

Gemeindekirchenrat
Schulzendorf 	 Dienstag, 1.8., 19 Uhr
Gemeindesaal	 Mittwoch, 6.9.,  
zusammen mit Kita – Mitarbeiter*innen	 ausnahmsweise 18 Uhr

Ausflug des Freitagskreises im Juni

Besuch des 
Jüdischen  
Friedhofs 
in Berlin- 
Weißensee  
mit  
interessanter 
Führung

Bei sommer
lichem 
Wetter im 
Kirchgarten 
mit kleiner 
Johannis
feuer-Schale, 
mit leckerem 
Mitbring-
Buffet und in 
gemütlicher 
Runde

Foto:  Christine Kaulbarsch

Foto:  Christine Kaulbarsch

Johannisfest am 24. Juni
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Evangelischer Kindergarten	
Alt-Schmöckwitz 1, 12527 Berlin	
Leiterin:  Marina Jäger 	
Tel.: 030 3 4409443		
Fax: 030 34409456
E-Mail: kita.schmoeckwitz@veks.de 

Seniorenkreis
Hannelore Eisenmann
Tel.: 030 2422907

Bankverbindung: 
Ev. Kirchenkreisverband Süd/  
Ev. KG Bln.-Schmöckwitz
Berliner Sparkasse
IBAN: DE92 1005 0000 4955 1906 30 
BIC: BELADEBEXXX
Bei Überweisungen bitte 
Einzahlungsgrund angeben

Auf einen Blick

Besuch der Herrnhuter 
Brüdergemeine
Zu Sonntag, 13. August, 10 Uhr hat uns 
die Herrnhuter Brüdergemeine zum 
Gottesdienst in Neukölln, Kirchgasse 
14–17, und anschließenden Erläute-
rungen zur Geschichte eingeladen. Sie 
pflegt das böhmische reformatorische 
Erbe des Grafen von Zinzendorf.  
u Abfahrt mit Tram 68: 8.51 Uhr von 
Alt Schmöckwitz. S-Bahn Grünau mit 
S8 um 9.09 Uhr. In Adlershof umstei-
gen in S45, Abfahrt 9.15 Uhr, Ausstei-
gen in Neukölln 9.29 Uhr. Von dort mit 
Führung Ortskundiger laufen (1,2 km), 
14 min. bis Kirchgasse 14.
In Schmöckwitz findet kein Gottes-
dienst statt.

Vorbereitung Advents-Hilfs-
projekt für Chanka 
Vorbereitungstermine am Montag, 
28. August, und Montag, 11. Septem-
ber, jeweils 18 Uhr im Gemeindesaal. 
Alle, die sich an diesem Herzensprojekt 
unserer Gemeinde beteiligen möchten, 
sind eingeladen. Neben selbst bei den 
Zusammenkünften geschaffenen und 
aus den eigenen Küchen mitgebrach-

ten Kreationen, die in der Adventszeit 
zugunsten unserer betreuten Familien 
in Chanka Äthiopien erworben werden 
können, brauchen wir Hilfe und neue 
Impulse, wie diese wichtige Arbeit 
gestärkt werden kann. Für eine gute 
Vorbereitung beginnt der Advent 
schon im August. 
Für das Vorbereitungsteam 
 Martina Jambor (Chanka-Kreis),  
Sylvia Haake (Kreativgruppe)

Geburtstagskaffee
Am Mittwoch, 27. September, um 
14.30 Uhr findet im Gemeindesaal die 
Senioren-Geburtstagsrunde statt. 
Neben denen, die im Juli, August und 
September Geburtstag feiern, sind 
auch alle herzlich willkommen, die 
gerne in froher Runde beisammen sind. 
An einer schön gedeckten Kaffeetafel 
können Sie unseren Pfarrer Matthias 
Hanke kennenlernen. Er wird uns mit 
geistlichem Zuspruch stärken und wie 
immer werden Musik und gemeinsa-
mes Singen nicht zu kurz kommen. Sie 
müssen sich vorher nicht anmelden.
Hannelore Eisenmann,  
Telefon 030 2422907

Schmöckwitzer Inselfest
Herzliche Einladung zum Schmöck-
witzer Inselfest am Sonnabend, 
9. September, von 14–23 Uhr auf dem 
Gelände der Inselschule Schmöckwitz. 
In jedem Jahr treffen sich Anfang Sep-
tember auf Einladung des Ortsvereins 
Schmöckwitz Einwohner*innen und 
viele Gäste zu einem großen Fest. Für 

alle Generationen 
ist etwas dabei 
beim bunten Büh-
nenprogramm, bei 
dem auch unser 
Kindergarten 
auftritt. Bei Kaffee 
und Kuchen oder 
gegrillten Spezi-
alitäten, einem 
kühlen Bier oder 
einem Glas Wein 

kann man alte und neue Bekannte 
treffen und sich unterhalten. Zahlrei-
che Stände mit Kunsthandwerk laden 
zum Anschauen und Kaufen ein, auch 
unsere Partnerschaft mit der äthiopi-
schen Gemeinde ist durch den Chanka-
Kreis mit einem Stand vertreten. Und 
am Abend kann man das Tanzbein 
schwingen oder einfach noch den Tag 
ausklingen lassen und die Musik und 
die Gemeinschaft genießen.
Almuth Berger

Faire Kiste …
Seit April diesen Jahres haben wir als 
Gemeinde eine sogenannte Faire Kiste. 
Die darin angebotenen Waren sind 
alles Produkte aus Fairem Handel, die 
uns der Weltladen Köpenick aus der 

Bahnhofstraße in Kommission zur Ver-
fügung stellt. Die Preise entsprechen 
denen, die für den Verkauf im Laden 
gelten. Die entsprechenden Erlöse 
fließen an den Weltladen Köpenick. 
Alles was aufgerundet wird, soll dem 
Chanka-Projekt zugutekommen. Die  
Auswahl an Produkten, die in die Faire 
Kiste passt, ist stark begrenzt. Des-
halb gibt es die Möglichkeit Wünsche 
anzugeben. Ich kümmere mich zeitnah 
darum, entsprechende Waren heranzu-
schaffen.

… und Faires Frühstück
Im Rahmen der diesjährigen Fairen 
Woche mit dem Thema Klimagerech-
tigkeit wollen Sybille Mai und ich am 
Samstag, 23. September von 10–12 Uhr 
im Gemeindehaus ein Faires Frühstück 
anbieten. Neben dem gemeinsamen 
Essen soll es auch einen Input geben. 
Zum einen geistlicher Art: Sind wir 
mit Maßnahmen zum Klimaschutz 
und der Materialbeschaffung nach 
fairen Kriterien wirklich im Zentrum 
unserer Bestimmung als Christen bzw. 
Gemeinde? Zum anderen zum Thema 
„Klimagerechtigkeit“. Jeder ist herzlich 
eingeladen!
Gunda Seeber-Behnke

Foto:  Gunda Seeber-Behnke
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Orte mit uralter biblischer Vergangen-
heit und Menschen mit Freuden und 
Sorgen in der Gegenwart
Sie sind herzlich eingeladen zu einem 
Abend mit Berichten und Bildern von 
Erlebnissen und Erfahrungen auf einer 
Reise in den Nordirak. Am Freitag, 
29. September, um 19 Uhr im Gemein-
desaal. Eine Gruppe des Ökumenischen 
Rates von Berlin-Brandenburg be-
suchte im März dieses Jahres Christen 
und Jesiden in diesem Land. In vielen 
Gesprächen erfuhren wir von trauma-
tischen Erlebnissen und immer noch 
vorhandenen Ängsten, aber auch von 
Hoffnungen und neuen Anfängen. 
Almuth Berger

„Tatkräftige Hilfe aus 
kleinem Kirchlein“ unter 
diesem Titel gab es in der 
Zeitung „Herbstblatt“ 
2010 ein Interview mit 
Frau Erika Konitzer. Sie 
war damals 83 Jahre 
und schon 12 Jahre im 
Kirchenbüro tätig. 1994 hatte sie die 
Aktion „Spenden für die Obdachlosen-
praxis am Ostbahnhof“ ins Leben ge-
rufen. Daraus wurde für uns bis heute 
eine große Herzenssache. Es werden 
gute Kleidung für Männer, Kosmetika 
und Lebensmittel gesammelt und zum 
Ostbahnhof gebracht. Ganz besonders 
wichtig für uns sind die vielen schö-
nen Erntedankgaben und das Packen 

von 120 Nikolaustüten 
für die Obdachlosen. Sie 
organisierte unermüdlich 
und hat vor allem uns 
Senioren – sie leitete den 
Seniorenkreis – dafür be-
geistert. Auch als sie dann 
nach Dresden zog, hat sie 

dort ihre Kraft für ärmere Menschen 
und Obdachlose eingesetzt. Nun ist 
Erika Konitzer im Juni 2023 gestorben. 
Die Gemeinde, aber auch die Senioren 
erinnern sich dankbar an die Zeit, in 
der wir mit ihr dieses christliche Anlie-
gen wahrnehmen konnten und das wir 
in ihrem Andenken mit ganzem Herzen 
weiter erfüllen.
Hannelore Eisenmann
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Am Samstag, 16. September laden wir zum Müllsammeln anlässlich des  
World-Cleanup-Day ein. Treffpunkt ist die Kreuzkirche 10–12 Uhr. 

Frühstück	 Sommerpause im August
      	 wieder 26.9. und 17.10.,
Kreuzkirche Schulzendorf 	 9 Uhr
(Anmeldung auf Blatt im Gottesdienst davor)	

Für Kinder  	
mit Corinna Huschke, Tel. 0179 1007805,	
c.huschke@kk-neukoelln.de 	
Christenlehre 1.–6. Klasse	 nach den Sommerferien dienstags, 
Kreuzkirche Schulzendorf	 15–16 Uhr
Junior-Teamer 5. und 6. Klasse	 nach den Sommerferien 
Kreuzkirche Schulzendorf                        	 dienstags in geraden Wochen,    
		  16.30–17.30 Uhr

Konfirmandenunterricht  	
Kreuzkirche Schulzendorf
Hauptkonfis	 8.9., 16.30–17.30 Uhr
 Anmeldungen sind noch möglich bei Pfarrerin Höfflin-Hanke.
	                  
u Weitere Angebote für Kinder und Jugendliche unserer Region finden Sie 
unter der Rubrik „Kinder und Jugend“ auf den Seiten 14–19.

Seniorennachmittag Schulzendorf	                   Mittwoch, 20.9.,
Kreuzkirche	 14 Uhr
	  
Seniorennachmittag Waltersdorf	                    Mittwoch, 27.9.
Gemeindehaus	  14 Uhr

Chor             	            donnerstags,
Kreuzkirche	  19.30 Uhr
mit Kantor Aumeier (peteraumeier@web.de oder o157 54397362) 

Gottesdienst im Seniorenheim Wilhelm Busch	 10.8. und 28.9.,	
		  10 Uhr 

Nachruf Erika Konitzer

Reisebericht Nordirak

Foto:  Herbstblatt

Syrisch-
orthodoxer 
Erzbischof

Kloster bei 
Alqosh
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u Alle Angebote für Kinder und Jugendliche unserer Region und alle Artikel zum 
Thema finden Sie unter der Rubrik „Kinder und Jugend“ auf den Seiten 14–19.

Konfirmandenunterricht 	 dienstags, 16.30 Uhr
im Gemeindezentrum Zeuthen  
Konfirmanden und Vorkonfirmanden
	       
Einladung an alle Eltern und Kinder, die 2025 Konfirmation feiern wollen 
Vorbereitungs- und Planungsgespräch im 	 Dienstag, 19.9., 18 Uhr
Gemeindesaal Zeuthen, Eingang Guthkestraße       

Posaunenchor	 freitags, 19 Uhr  
Anfänger nach Absprache mit Jens Jouvenal, siehe S. 10	

Frauenkreis 	
in Zeuthen (Dampferfahrt) 	 Mittwoch, 6.09., 15–17 Uhr

Gesprächskreis mit Frau Mendel	 Dienstag, 26.9., 19 Uhr
im Gemeindehaus
Für unrichtige Terminangaben im HeftJuni/Juli bitten wir um Entschuldigung.

Konzerte
Orgelkonzert mit Christian Finke-Tange	            Dienstag, 29.8., 19 Uhr 
Vivat Vivaldi! Konzert der Musikschule Wildau	 Freitag, 9.9., 16 Uhr 
Konzert mit dem Trio Cantabile	 Sonntag, 17.9., 17 Uhr		
		                        
Gemeinsames Essen für Alleinlebende 	           donnerstags, 12 Uhr
Wir bitten um Anmeldung bis 
Mittwochabend unter 033762 822572.

Sprechzeiten des Kirchbüros	  donnerstags, 11–13 Uhr

Sprechzeiten Pfarrerin Mix	 donnerstags 12–13 Uhr

Besuchsdienst  
Möchten Sie besucht werden? Bitte melden Sie sich bei Pfarrerin Mix.

SCHULZENDORF-WALTERSDORF

Gottesdienst zum  
Schulanfang in der  
Kreuzkirche
Am 10. September um 10.45 Uhr 
begrüßen wir das neue Schul-
jahr miteinander. Besonders alle 
Schulanfänger:innen und ihre Familien 
sind dazu eingeladen. Im Anschluss 
gibt es noch einen gemeinsamen Im-
biss. Wir freuen uns auf Sie und Euch!
Eure Corinna Huschke 
und Christa Höfflin-Hanke

Orgelkonzert zum Tag  
des offenen Denkmals
Zum Tag des offenen Denkmals findet 
ein Orgelkonzert in der Schulzendorfer 
Kreuzkirche am Freitag, 8. September, 
um 19 Uhr mit anschließendem Um-
trunk statt.

Einladung zu den Gruppen 
der Kinder und Jugendlichen
Alle Vorschulkinder bis zur 4. Klasse 
sind herzlich eingeladen nach den 
Sommerferien die Christenlehre zu 
besuchen. Wir beginnen um 15 Uhr 
und enden um 16 Uhr in der Kirche 
in Schulzendorf. Alle sind eingeladen 
schon ab 14.45 Uhr da zu sein, um gut 
anzukommen und miteinander zu 
spielen. Wir treffen uns jeden Dienstag. 
Voranmeldungen sind nicht nötig. Das 
Angebot ist kostenfrei. Es findet nicht 
in den Ferien statt.
Ich freue mich auf Euch!
Eure Corinna H.
Alle Kinder der 5. und 6. Klassen sind 
zum Jungteamerkreis in die Kirche 
nach Schulzendorf eingeladen. Wir 
treffen uns alle 14 Tage in den geraden 
Wochen von 16.15 Uhr bis 17.30 Uhr.
Wir lernen spielerisch die Aufgaben 
der Teamerarbeit kennen und wollen 
Gemeinschaft, Spaß und Zusammen-
halt erleben. Bist du interessiert? Dann 
komm einfach vorbei! Ohne Voran-
meldung. Es findet nicht in den Ferien 
statt.
Ich freue mich auf Dich!
Deine Corinna H.

Ev. Kirchenkreisverband Süd / Ev. KG Schulzendorf-Waltersdorf
Berliner Sparkasse
IBAN: DE69 1005 0000 4955 1906 56, BIC: BELADEBEXXX
Bei Überweisungen bitte Einzahlungsgrund angeben
(z. B. Kirchgeld oder Spende)

Auf einen Blick
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Festgottesdienst und 
Tanzvergnügen
Liebe Schwestern und Brüder, wir 
wollen für das Leben und den Sommer 
danken und miteinander feiern. Am 
Freitag, 1. September, wird unsere 
Wildauer Friedenskirche nach aufwen-
digen Bauarbeiten wieder nutzbar sein 
und wir wollen dies um 18 Uhr mit ei-
nem Festgottesdienst feiern. In diesem 
Gottesdienst möchten wir auch gern 
jene 60 Gemeindeglieder willkommen 
heißen, die in den vergangenen zwei 
Jahren nach Wildau gezogen sind und 
danken zugleich den schon länger hier 
Wohnenden, die in unserer Gemeinde 
mithelfen. Wir wollen auch besonders 
denen danken, die finanziell unsere 
Arbeit unterstützen, da wir auch in 
Zukunft auf diese Spenden angewie-
sen sind, und für die Innenausstattung 
herzlich Ihre Hilfe erbitten. Nach dem 
Gottesdienst wollen wir gemeinsam 

Musik hören, essen, trinken und tanzen 
im Stile der 50er und 60er Jahre, nach 
denen sich heute viele Menschen 
zurücksehnen oder mit denen viele 
von uns Jugend, Lebensfreude und 
Unbeschwertheit verbinden. Holen wir 
uns davon etwas zurück in diesen be-
schwerlichen Zeiten. Und bitte: Kom-
men Sie gekleidet, wie man in den 50er 
und 60er Jahren gekleidet war! Das 
schönste Outfit wird ausgezeichnet. 
Ich freue mich auf Ihr Kommen. 
Ihre Pfarrerin Cornelia Mix

Erntedank 2023
Wir bitten darum, alle Erntedankgaben 
am Samstag, 30. September, zwischen 
10 und 12 Uhr zur Wildauer Friedens
kirche zu bringen. Sie sind wieder 
für die Tee- und Wärmestube Königs 
Wusterhausen bestimmt. Vielen Dank 
für Ihre Unterstützung.

Ev. Kirchenkreisverband Süd / Ev. KG Wildau
Berliner Sparkasse
IBAN: DE47 1005 0000 4955 1907 61  BIC: BELADEBEXXX
Bei Überweisungen bitte Einzahlungsgrund
und „Kirchengemeinde Wildau“ angeben

Auf einen Blick

Dankbar blicken wir zurück auf unser 
Sommerfest am 11. Juni. Bei herrlichem 
Sonnenschein feierte eine große Ge-
meinde zunächst einen Gottesdienst an 
der Kaffeetafel. Anschließend gab es 
Sekt, ein herzhaftes Buffett und Würst-
chen vom Grill. 
Wir danken Familie Noack und Yvonne 
Weickert, Herrn Wolfgang Fischer und 
vielen weiteren Ehrenamtlichen für 
die umfangreiche Vorbereitung und 
ihre Dienste während der Veranstal-
tung. Herrn Dieter Ziegler danken wir 
herzlich für die versierte musikalische 
Begleitung am Keyboard.
Der Gemeindekirchenrat  
und Pfarrerin Mix

Rückblick auf das Sommerfest
Gottesdienst an der Kaffeetafel

Foto:  Hans Henschel

Dieter Ziegler am Keyboard

Foto:  Frank Lindner
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Der Fußboden unserer Kirche ist nicht 
mehr tragfähig! Schon im Herbst 2022 
war bei einem Konzert ein Besucher 
durch die Bodenbretter gebrochen 
(siehe Foto). Es zeigte sich, dass die 
hölzerne Dielung in einem großen 
Bereich unter der Empore wurmsti-
chig und von Moderfäule angegriffen 
ist.  Im Zuge ausführlicher Beratung 
– u.a. mit dem Bausachverständigen 
des Kirchenkreises, Herrn Guder, und 
dem Finanzverantwortlichen, Herrn 
Sprakties – wurde klar, dass an der 
Erneuerung des Podestes unter den 
ersten neun Bankreihen rechts kein 
Weg vorbei führt. (Im hinteren Teil der 
Kirche ist ein solcher Austausch schon 
früher einmal erfolgt.) 
Um wenigstens einen Teil der Kosten 
zu sparen, haben drei Helfer in fünf 
Stunden ehrenamtlicher Arbeit die 
Bänke ausgebaut. Sie werden später 
auch den Anstrich der neuen Dielung 
und die Wiederaufstellung der Bänke 
übernehmen. Leider hat der Holzwurm 

überdies einige der Bänke befallen, 
sodass nach der Boden-Sanierung 
zwingend auch noch eine Heißluft-Be-
handlung gegen den Schädling erfor-
derlich ist, der mit wissenschaftlichem 
Namen Anobium punctatum heißt, 
im Volksmund Totenuhr. Die hierfür 
veranschlagten gut 8000 € können wir 
im laufenden Haushaltsjahr aber nicht 
aufbringen.

Deshalb bitten wir unsere Gottes-
dienst- und Konzertbesucher, unsere 
Gemeindeglieder und alle, denen der 
Erhalt der Kirche am Herzen liegt,  
um eine zweckgebundene Spende. 
Steuerbescheinigungen stellen wir 
gerne aus.

u Kontoverbindung:
Ev. Kirchenkreisverband Süd |  
Ev. KG Wildau
IBAN: DE47 1005 0000 4955 1907 61
BIC: BELADEBEXXX
Verwendungszweck: Holzwurm Wildau

Baumaßnahmen in der Kirche

Fo
to

s:
  H

an
s 

H
en

sc
he

l

Ev. Kirchenkreisverband Süd / Ev. KG Zeuthen
Berliner Sparkasse
IBAN: DE61 1005 0000 4955 1908 00, BIC: BELADEBEXXX
Bei Überweisungen bitte Einzahlungsgrund 
und „Kirchengemeinde Zeuthen“ angeben

Auf einen Blick Zeuthen
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Dankgaben zum Erntedank
Am 1. Oktober feiern wir Erntedank! 
Gern nehmen wir Ihre Erntedankga-
ben, die unseren Altar schmücken 
sollen und anschließend für die Tee- 
und Wärmestube in Königs Wuster-
hausen bestimmt sind, am Samstag, 
30. September, zwischen 10 und 12 Uhr 
entgegen. Sie können aber auch noch 
am Sonntag zum Gottesdienst Gaben 
mitbringen. Wir freuen uns auch über 
Blumen und Zweige.

Konfi-Vorgespräch  
Alle, die 2025 konfimiert werden wol-
len, lade ich mit Ihren Eltern ein zum 
Vorbereitungs- und Planungsgespräch 
am Dienstag, 19. September, um 18 Uhr 
ins Zeuthener Gemeindehaus. 
Ihre Cornelia Mix

Gemeindeausflug
Wir laden herzlich zum Gemeindeaus-
flug der Gemeinden Wildau und Zeu-
then am Samstag, 30. September, nach 
Kloster Doberlug ein. Abfahrt wird ge-
gen 9 Uhr ab Zeuthen, Rückkehr gegen 
18 Uhr sein. Genauere Informationen 
entnehmen Sie bitte den  Aushängen. 
Bitte melden Sie sich bis zum 20.09. an.
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen 
Tag mit Ihnen. 

Jubel-Konfirmation
Wir laden herzlich alle, die vor 25, 50, 
60, 65, 70, 75, 80 ... Jahren konfirmiert 
worden sind, zur Feier des Konfirmati-
onsjubiläums im Gottesdienst am 8. Ok-
tober um 10.45 Uhr in die Zeuthener 
Martin-Luther-Kirche ein. Sie werden 
gesegnet für Ihren weiteren Weg. Wir 

bitten um Anmeldung bis zum 1. Okto-
ber unter 033762 93313 oder per Mail.
GKR Zeuthen

Kreistanz
Die Kreistanz-Gruppe unter der Leitung 
von Angelika Leich trifft sich immer 
mittwochs von 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr 
im Gemeindegarten der Martin-Luther-
Kirche zum gemeinsamen Tanz. Bei 
schlechtem Wetter gehen wir rein. Inte-
ressierte Mittänzerinnen und Mittänzer 
sind herzlich eingeladen.

Neuanschaffungen
Nach über 30 Jahren hat unsere „Ho-
bart“- Geschirrspülmaschine in der 
Küche der Gemeinde Zeuthen ihren 
„Geist“ aufgegeben und musste durch 
eine neue Maschine ersetzt werden.
Installateur Dipl. Ing. Markus Kirchner 
hat uns das neue italienische Modell 
angeschlossen und programmiert.  Es 
tut nun unter hoffentlich fürsorglicher 
Aufsicht seine professionelle Arbeit 
während vieler größerer und kleinerer 
Veranstaltungen.
Weiterhin haben wir aus der geschwis-
terlichen Kirchengemeinde „Gethse-
mane“ in Berlin 114 Konferenzstühle 
erworben, die sich als bequem und 
langlebig erwiesen haben. In einer 
Tagesaktion konnten Jochen Dähn, 
Markus Kirchner und ich die schönen 
Stühle aus Neukölln Nord nach Zeu-
then verbringen.
Wir danken allen Helferinnen und Hel-
fern für Ihre Unterstützung bei diesen 
beiden Aktionen. 
Sabine Kihlholz-Kirchner  
für den GKR Zeuthen

Gott und die Welt Wir laden jetzt schon herzlich ein zu einem neuen  
Gesprächkreis von Gott und die Welt, der diesmal in Eichwalder Gemeindehaus 
stattfinden wird, am 5. Oktober um 19.30 Uhr.  Prof. Rolf Wischnath spricht im  
Zusammenhang mit dem Ukrainekrieg zur Friedensfrage aus christlicher Sicht.

u Alle Angebote für Kinder und Jugendliche unserer Region und alle Artikel zum 
Thema finden Sie unter der Rubrik „Kinder und Jugend“ auf den Seiten 14–19.

Gemeindeausflug nach Kloster Doberlug 	 Samstag, 30.9., 9–18 Uhr
ab Gemeindehaus Zeuthen			 
Anmeldung bis 20.9.

Gott und die Welt in Eichwalde (!)  im Gemeindehaus
Prof. Wischnath	 Donnerstag, 5.10., 19.30 Uhr	

Frauenkreis
Dampferfahrt ab Zeuthen 	 Mittwoch, 6.9., 15–17  Uhr

Vorbereitungsgespräch Neu-Konfirmanden	 Dienstag, 19. 9., 18 Uhr
in Zeuthen im Gemeindehaus		
	
Konfirmanden-Unterricht 	 dienstags, 16.30 Uhr
im Gemeindehaus Zeuthen

Singekreis „Singing for Beginners“	 Donnerstag, 17.8., 7.9., 21.9., 
im Gemeindehaus Zeuthen	 jeweils 19 Uhr

Kantatenchor	 montags, 19.30 Uhr
im Gemeindehaus Zeuthen		
	
Kirchenchor	 montags, 18.45 Uhr
im Gemeindehaus Zeuthen 		
	
Posaunenchor	 mittwochs, 19.30 Uhr (neu)
im Gemeindehaus Wildau

Gottesdienste 
im Seniorenheim Zeuthen	 31.8, 10.30 Uhr 
im Seniorenheim Wildau	 27.9, 15 Uhr

Sprechzeiten 
Gemeindebüro Zeuthen	  dienstags, 15–18 Uhr
Pfarrerin Mix in Zeuthen	 dienstags, 9–11 Uhr

Kreistanz 
in Zeuthen

Foto:  Angelika Leich
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Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihre Daten oder die Ihrer Angehörigen in dieser 
Rubrik veröffentlicht werden, wenden Sie sich bitte an Ihr Gemeindebüro.

Eichwalde
12. Mai	 Hilda Tober, 80 Jahre
30. Juni	 Kurt Schulz, 87 Jahre
5. Juli	 Alexander Glaßhörster, 
		 35 Jahre

Miersdorf
16. Mai	 Karl-Heinz Baetz, 79 Jahre

Schulzendorf
9. Juni	 Manfred Krüger, 73 Jahre
29. Juni	 Irmtraud Haas, 82 Jahre

Wildau
16. Juni 	 Johanna Dörfelt geb. Becker, 

Beerdigungen

Eichwalde
25. Juni	 Talvi Kriwanek
25. Juni	 Mika Pilz

Tauffest am 9. Juli
Sofie Dorena Marianne Krieger,  
Clara Amalia Müller,  
Anselm Jaro von Niederhäusern, 
Lina Schmiedel (Pfn. Mix)

Melanie Behnke, Eileen Kauffmann, 
Skadi Kauffmann, Emma Küster,  
Theo Schelske, Janoah Tischer,  
Lewis Tischer (Pfn. Höfflin-Hanke)

Emma Feyler, Marta Hähnlein,  
Hanna Krüger, Selma Krüger,  
Carlotta Kobbelt, Oscar Möllers  
(Pf. Hanke)

Taufen

Miersdorf
27. Mai	 Lea Minx, geb. Meyer-Dorn, 
		 und Max Minx
10. Juni	 Nadine Raviol und  
		 Frank Müller

Trauungen

Aus Datenschutzgründen sind die 
Angaben zu Trauungen, Taufen und 
Beerdigungen hier online nicht sichtbar.

  

  Kirchengemeinde Berlin-Schmöckwitz

Gemeindebüro
Alt Schmöckwitz 1, 12527 Berlin			 
Tel.: 030 6 758117, Fax: 030 67818754
E-Mail: buero@evkirche-schmoekwitz.de
Internet: evkirche-schmoekwitz.de

Öffnungszeiten/Sprechzeiten
montags 9–13 Uhr

Pfarrer Matthias Hanke
Tel.: 033762 460021
E-Mail: m.hanke@kk-neukoelln.de

Verwaltungsmitarbeiterin Dorothee Heinz
E-Mail: d.heinz@kk-neukoelln.de

Ev. Kita Schmöckwitz
Leiterin: Marina Jäger
Tel.: 030 34409443
E-Mail: kita.schmoekwitz@veks.de

Gemeindepädagogin Corinna Kuhnt
Tel.: 0162 4665582
E-Mail: c.kuhnt@kk-neukoelln.de

  Kirchengemeinde Zeuthen-Miersdorf  

Gemeindebüro		  	
Stubenrauchstr. 19, 15732 Eichwalde	
Tel.: 030 6758039, Fax: 030 67819518		
Öffnungszeiten/Sprechzeiten
mittwochs 10–12 Uhr  
(Frau Sendler/Herr Kaulbarsch)
freitags 10–12 Uhr (Pfarrer Hanke)

Pfarrer Matthias Hanke
Tel.: 033762 460021
E-Mail: m.hanke@kk-neukoelln.de

Verwaltungsmitarbeiterin Dorothee Heinz
E-Mail: d.heinz@kk-neukoelln.de

Ev. Kita Senfkorn
Leiterin: Ines Krüger
Tel.: 033762 879491
E-Mail: kita.senfkorn@veks.de

Kirchenmusiker Peter Aumeier
Tel. 0157 54397362

Gemeindepädagogin Corinna Huschke
Tel.: 0179 1007805
E-Mail: c.huschke@kk-neukoelln.de

Pfarramt des Sprengels Eichwalde –  
Zeuthen-Miersdorf – Schmöckwitz/
Gemeindebüro der Gemeinden Eichwalde 
und Zeuthen-Miersdorf
Stubenrauchstr. 19, 15732 Eichwalde		
Tel.: 030 6758039, Fax: 030 67819518
Internet: www.evkirche-eichwalde.de

Öffnungszeiten/Sprechzeiten		
donnerstags 10–12 Uhr (Frau Heinz)
freitags 10–12 Uhr (Pfarrer Hanke)

Pfarrer Matthias Hanke
Tel.: 033762 460021
E-Mail: m.hanke@kk-neukoelln.de

Verwaltungsmitarbeiterin Dorothee Heinz
E-Mail: d.heinz@kk-neukoelln.de

Ev. Kita JONAs WAL 
Leiterin: Simone Baschin
Tel. 030 67819575
E-Mail: kita.jonas-wal@veks.de

Kirchenmusiker Peter Aumeier
Tel. 0157 54397362

Gemeindepädagogin Corinna Kuhnt
Tel.: 0162 4665582
E-Mail: c.kuhnt@kk-neukoelln.de

  Kirchengemeinde Eichwalde



  Friedenskirchengemeinde Wildau 

Pfarramt					   
der Friedenskirchengemeinde Wildau		
Kirchstr. 1, 15745 Wildau			 
Tel.: 03375 501104			    
E-Mail: buero@friedenskirche-wildau.de
www.friedenskirche-wildau.de

Gemeindebüro
Sprechzeit donnerstags 11–13 Uhr
Tel.: 03375 501104
Fax: 032224 128613

Pfarrerin Cornelia Mix
Tel.: 033762 822572
E-Mail: pfarrerin.c.mix@web.de
Sprechzeit donnerstags 12–13 Uhr			 
Gemeindepädagogin Corinna Huschke
Tel.: 0179 1 007805
E-Mail: c.huschke@kk-neukoelln.de

Kantor Christian Finke-Tange			 
Tel.: 03375 217638
cantusfinkus@t-online.de

Pfarramt Schulzendorf				  
Rosa-Luxemburg-Str. 25, 15732 Schulzendorf						   
Pfarrerin Christa Höfflin-Hanke
Tel.: 033762 49819
E-Mail: c.hoefflin-hanke@kk-neukoelln.de
Sprechzeit nach Vereinbarung

Küsterin Dorothee Heinz
E-Mail: d.heinz@kk-neukoelln.de

Gemeindepädagogin Corinna Huschke
Tel.: 0179  1 007805
E-Mail: c.huschke@kk-neukoelln.de

  Kirchengemeinde Schulzendorf-Waltersdorf

  Kirchengemeinde Zeuthen

Gemeindebüro Zeuthen 				  
Schillerstraße 2 , 15738 Zeuthen			 
Tel.: 033762 93313, Fax: 033762 46731		
E-Mail: kirche.zeuthen@kk-neukoelln.de
www.kirchengemeinde-zeuthen.de
	
Pfarrerin Cornelia Mix
Tel.: 033762 822572
E-Mail: pfarrerin.c.mix@web.de

Kantor Christian Finke-Tange			 
Tel.: 03375 217638
cantusfinkus@t-online.de

Öffnungszeiten
dienstags 15–18 Uhr
		
					   
	
Sprechzeit in Zeuthen:
dienstags 9–11 Uhr
Tel.: 033762 93313
und nach Vereinbarung

Gemeindepädagogin Corinna Huschke
Tel.: 0179 1 007805
E-Mail: c.huschke@kk-neukoelln.de	


